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Wichtige Rufnummern

 Bereitschaftsdienste  
Notfalldienste
Notruf Polizei 110

Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112 

Notruf Ärztlicher Notdienst  116 117

Zahnärztlicher Notdienst: 018 01 / 116 116

Krankentransport:  192 22

Apotheken:  0 18 05 / 00 29 63

Tierarzt:  0 75 71 / 749 22 60

Störungsdienste
Störungsstelle Gas:  08 00 / 08 24 505

Störungsstelle Strom Netze BW: 08 00 / 36 29-477

Störungsstelle Wasser: 9 72 50

Soziale Dienste
Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)   07571/7301-0

Fachbereich Jugend LRA SIG  0 75 71 / 102 42 84

Beratungsstelle psychische Erkrankungen   0 75 71 / 73 01 55

Psychosoziale Beratungsstelle 0 75 71 / 7 29 65-50 oder -52,

HIV-Sprechstunde 0 75 71 / 102 64 01

WEISSER RING Opferschutz 01 51 / 55 16 48 29

Beratung für Menschen mit Behinderung 0 75 71 / 752 39 10

Pfl egestützpunkt LRA SIG 0 75 72 / 71 37-431

Wohngemeinschaft 
demenzkranke Menschen  0 75 71 / 731 97 60

Ambulanter Dienst Waldhäusle 0 75 52 / 933 77 90

Pfl egedienst Sekunda 0 75 76 / 76 43

Seniorenzentrum Krauchenwies 0 75 76 / 9 61 80-0

Familienwerk Sölden e.V. 0 75 75 / 20 95 31

Hilfe von Haus zu Haus 0 75 76 / 96 11 74,
 01 76 / 81 65 38 31

Sozialstation Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen 0 75 71 / 72 99 70

SENOVA Sigmaringendorf 0 75 71 / 5 25 50

Ambulante Hospizgruppe Sigmaringen e.V.  01 71 / 7 23 36 65  

 Impressum
Herausgeber: Gemeinde Krauchenwies

Verantwortlich für den redaktionellen und amtlichen Teil: 
Bürgermeister Manuel Kern oder die/der von ihm Beauftragte.

Verantwortlich für die Fraktionsmitteilungen: 

Die jeweilige Fraktion bzw. der/ die Vorsitzende der jeweiligen Fraktion.

Verantwortlich für die Kirchen- & Vereinsmitteilungen: 
Die jeweilige Kirche bzw. der/ die Vorsitzende des jeweiligen Vereins. 

Für den Anzeigenteil/ Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Tel. 07771 9317-11, 
anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

 Telefonische Kontakte
Bürgerbüro  972-18 / -10

Standesamt  972-10 / -18

Ordnungsamt  972-13

Gemeindekasse  972-32 / -29

Gemeindewerke  972-36

Bauhof 96 22 06

Krauchenwieser Küste 7008

Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
susanne.schneider@lrasig.de Mobil 0172 / 76 37 415

Ortsvorsteher Sander Tel. (privat) 901144, Amt 1829
gemeindeverwaltung-ablach@krauchenwies.de 

Sprechzeiten:  Mo.  18:30 - 20:00 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Ablach

Ortsvorsteher Stumpp Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
gemeindeverwaltung-bittelschiess@krauchenwies.de 

Sprechzeiten:  Mi.  19.00 - 20.00 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Bittelschieß

Ortsvorsteher Fischer Tel. (privat) 7324, (Amt) 304,
gemeindeverwaltung-goeggingen@krauchenwies.de, 

Sprechzeiten:  Mo. 18.30 - 19:30
 Fr.  09.00 - 10.30 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Göggingen

Ortsvorsteher Seeger Tel. (privat) 7440, (Amt) 1817
gemeindeverwaltung-hausen@krauchenwies.de,

Sprechzeiten:  Mi.  10:00 - 11:00 Uhr
  20:00 - 21:30 Uhr
  sowie nach Vereinbarung

  Ortsverwaltung Hausen a. A.

Rathaus Krauchenwies  Tel. 972-0
Bürgermeister Kern
Hausener Straße 1, 72505 Krauchenwies 
info@krauchenwies.de, www.krauchenwies.de

Sprechzeiten: Mo - Do  08.00 – 12.00 Uhr
 Do 14.00 – 18.00 Uhr
 Fr 08.00 – 12.30 Uhr

  Gemeindeverwaltung 
Krauchenwies
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VERANSTALTUNGS
KALENDER DER GEMEINDE

FR. 12.06.2026
18.00 Uhr 

Sporttage 
SV Hausen 

SA. 13.06.2026
09.00 Uhr 

Sporttage 
SV Hausen 

SO. 14.06.2026
09.00 Uhr 

Sporttage
SV Hausen 

DI. 16.06.2026

Krauchenwieser Küste 
Seniorengemeinschaft Ablach 
Krauchenwieser Küste 

DO. 18.06.2026
15.30 Uhr 

Sommerfest
Nachbarschaftshilfe Krauchenwies 

SA. 20.06.2026

Löwenplatzfest 
Fanfarenzug Krauchenwies 
Löwenplatz Krauchenwies 

SO. 21.06.2026

Löwenplatzfest 
Fanfarenzug Krauchenwies 
Löwenplatz Krauchenwies 

MO. 22.06.2026

Blutspende
DRK Ortsgruppe Krauchenwies 
Waldhorn Krauchenwies

Hitze – bewusster Umgang 
mit dem Trinkwasser
Die anhaltende Hitze und Trockenheit belasten unsere Wasser-
reserven. Bitte helfen Sie mit, Trinkwasser bewusst und sparsam 
zu nutzen: 

• Garten nur morgens oder abends gießen
• Regenwasser, wenn möglich, zum Bewässern nutzen
• Obst und Gemüse in einer Schüssel statt unter fl ießendem 

Wasser waschen. Aufgefangenes Wasser zum Pfl anzengie-
ßen verwenden

• Pools sparsam befüllen und abdecken (Verdunstung)
• Auto möglichst nicht waschen
• Kurz duschen statt baden
• Tropfende Wasserhähne sofort reparieren
• Wasch- und Spülmaschine nur voll beladen einschalten
• Trinkwasser nicht zum Kühlen von Flächen verwenden  

Jeder Liter zählt – gemeinsam schützen wir unsere Wasser-
versorgung auch an heißen Sommertagen.
Bitte gehen sie bewusst und verantwortungsvoll mit unserer 
lebenswichtigen Ressource Wasser um. 

Ihre Gemeindewerke Krauchenwies 

Aktuelles aus dem Rathaus

Blutspenderehrung   

Die Gemeinde Krauchenwies ehrte, wie jedes Jahr, ihre Blutspender. 
Diesmal waren zwei hochkarätige Spender dabei. Michael Kernler 
spendete 100 Mal Blut, und Spitzenreiter Peter Frick spendete sogar 
150 Mal Blut. In einer kleinen Feierstunde im DRK-Heim Krauchen-
wies überreichte  Bürgermeister Manuel Kern die Auszeichnun-
gen. Er hieß die zukünftigen „Nadelträger“ (Geehrten) und derzeit 
noch „Nadelentgegennehmenden“ (Spendende) Willkommen. Aus 
der Statistik: Jeder dritte Bundesbürger benötigt im Leben eine 
Blutspende und wiederum hilft eine Blutspende drei Menschen. 
In Krauchenwies kamen 507 Spenden zusammen. „Im Verhältnis 
zur Einwohnerzahl eine stolze Zahl“, so Bürgermeister Kern. Er be-
dankte sich bei der DRK-Bereitschaft Krauchenwies und bei den 
Anwesenden im Sinne der Spendenempfänger. Dann nahm er die 
Ehrungen vor: Die Ehrennadel in Gold für zehn Blutspenden erhiel-
ten Theresia Boos, Kevin Franke, Wiktor Gornicki, Andy Hartnagel, 
Moritz Marohn, Michael Mayenberger und Karl Wegner. Mit der Eh-
rennadel in Gold mit goldenem Lorbeerkranz und der eingravierten 
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Spendenzahl 25 wurden Monika Burth, Maria Eglseer, Irene Knoll, 
Monja Mehnert, Florian Senn, Philipp Straub und Elias Zimmermann 
geehrt. Für 50 Spenden bekam Michael Ravener die Ehrennadel in 
Gold mit goldenem Lorbeerkranz und der eingravierten Spenden-
zahl 50 und ein Präsent der DRK-Bereitschaft und für 75 Spenden 
bekamen Karl-Josef Lörch, Klaus Mayenberger, Lothar Müller und 
Mathias Sauter die Ehrennadel in Gold mit goldenem Lorbeerkranz 
und der eingravierten Spendenzahl 75 und ebenfalls ein Präsent der 
DRK-Bereitschaft. Dann wurden die Spendenzahlen dreistellig. Für 
eine besondere Ehrung wurde Michael Kernler zuteil. Er hat rund 
50 Liter Blut gespendet. Dafür bekam er die Ehrennadel in Gold mit 
goldenem Lorbeerkranz und eingravierter Spendenzahl 100 und 
ein Präsent der Bereitschaft. Noch zwei Stufen höher war die Ehrung 
von Peter Frick. Er hat 150 Mal gespendet und erhielt die Ehrennadel 
in Gold mit goldenem Lorbeerkranz und eingravierter Spendenzahl 
150. Um die verschiedenen Blutspendemengen darzustellen, hat 
die Bereitschaft ein 50 Liter Mostfass aufgestellt und die verschie-
denen Spendenzahlen markiert. Nach dem offiziellen Teil der Feier 
wurde noch ein kleiner Imbiss gereicht. 

Blutspende im Sommer:  
Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf 
Der Bedarf an Blutspenden macht trotz zahlreicher verlockender 
Freizeitangebote keine Sommerpause. Damit sich Patient*innen 
auch in den Sommermonaten auf eine stabile Versorgung verlas-
sen können, machen die DRK-Blutspendedienste gemeinsam und 
mit prominenter Unterstützung auf die Bedeutung der Blutspende 
aufmerksam.
Erfahrungsgemäß ist bei zunehmender Sonnenscheindauer ein 
Rückgang der Spendeaktivität zu erwarten: Mit steigenden Tempe-
raturen steigt die Lust auf Ausflüge und Unternehmungen. Spen-
der*innen verreisen, gehen anderen Freizeitaktivitäten nach und 
stehen dann für die Blutspende temporär nicht zur Verfügung. 
Dabei wird Blut kontinuierlich und täglich benötigt: Allein in Hessen 
und Baden-Württemberg werden täglich etwa 3000 Blutkonserven 
benötigt. Leere Liegen können aufgrund der begrenzten Haltbar-
keit schnell zu einem Problem werden: Besonders anspruchsvoll ist 
die Versorgungskette bei Blutplättchen (Thrombozyten), die nur bis 
zu vier Tage haltbar sind. 
Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf: Gemeinsam mit prominenter Unter-
stützung aus Sport und Unterhaltung machen die DRK-Blutspen-
dedienste gemeinsam im Rahmen der missingtype-Kampagne auf 
die Bedeutung der Blutspende aufmerksam. Bei der bundesweiten 
Aktion geht es darum, gemeinsam mit zahlreichen Partnern wie 
Medien, Firmen, Vereinen, Bands respektive Personen des öffentli-
chen Lebens rund um den Weltblutspendetag und den folgenden 
Sommerwochen die Buchstaben A, B und O in Logos, Produkten, 
Schriftzügen oder (Social Media-) Beiträgen wegzulassen. Diese 
fehlenden Buchstaben stehen für die Blutgruppen A, B sowie Null 
und sollen die Notwendigkeit der Blutspende verdeutlichen. Mehr 
Informationen unter www.missingtype.de/partner 
„In Baden-Württemberg und Hessen bieten wir täglich zahlreiche regi-
onale Termine an. Wer nicht alleine spenden möchte, motiviert einfach 
Freunde, Bekannte oder Verwandte, zusammen einen Termin zu reser-
vieren. Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach der ersten Blutspende 
erfahren Spender*innen ihre eigene Blutgruppe - eine Information, die 
im Notfall lebensrettend sein kann“, so Nora Löhlein, Pressesprecherin 
beim DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen. 
Tipps für die Blutspende im Sommer. Insbesondere bei warmen 
Temperaturen ist es wichtig, vor und nach der Blutspende ausrei-
chend Wasser zu trinken und etwas zu essen. Weitere Informationen 
rund um das Thema Blutspende unter www.blutspende.de oder te-
lefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11. 

NÄCHSTER TERMIN in 72505 Krauchenwies
Montag, dem 22.06.2026
von 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Waldhornhalle, Bittelschießer Straße 16
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

LUBW macht Stichprobenhafte  
Erfassung von Tieren,  
Pflanzen und Biotopen  
im Außenbereich der Gemeinde  
die LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg wurde 
vom Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Ba-
den-Württemberg beauftragt, Erfassungen von Tieren, Pflanzen 
und Biotopen zu vergeben und zu koordinieren. Die von der LUBW 
beauftragten Fachbüros erfassen den Zustand und die Qualität von 
Lebensräumen sowie Vorkommen und Bestandstrends von Tier- 
und Pflanzenarten. Die Erfassungen finden auf Stichprobenflächen 
statt, die über ganz Baden-Württemberg verteilt sind.

In Ihrer Gemeinde finden 2026 entsprechende Erfassungen statt. 
Die Erfassungen beschränken sich dabei auf einige bis wenige 
Stichprobenflächen i. d. R. im Außenbereich Ihrer Gemeinde. Die 
Erfassungen in Ihrer Gemeinde finden im Rahmen folgender Moni-
toringprogramme statt:

Beim landesweiten Greifvogelmonitoring werden windkraftemp-
findliche Arten wie Rotmilan, Schwarzmilan und Wespenbussard 
systematisch erfasst – hauptsächlich von Aussichtspunkten mit 
guter Geländeübersicht oder bei Bedarf durch Begehung von 
Waldstücken mit vermuteten Horsten. Die Kartierenden betreten 
ausschließlich Grünland oder Wälder im Außenbereich und nutzen 
das vorhandene Wegenetz. Die erhobenen Daten dienen der Über-
wachung von Bestandstrends und tragen zum naturverträglichen 
Ausbau regenerativer Energien bei. Weitere Informationen zum 
Greifvogelmonitoring finden Sie auf der Internetseite der LUBW: 
Landesweites Greifvogelmonitoring

Beim landesweiten Insektenmonitoring werden zwischen April und 
Oktober auf Stichprobenflächen Tagfalter und Heuschrecken sowie 
Laufkäfer und die Biomasse flugfähiger Insekten erfasst. Die Stand-
orte von Fallen wurden mit den Eigentümerinnen und Eigentümern 
sowie den Bewirtschaftenden abgestimmt. Weitere Informationen 
und erste Ergebnisse zum Insektenmonitoring finden Sie auf der In-
ternetseite der LUBW: Insektenmonitoring

Die LUBW bittet Sie darum, die Einwohnerinnen und Einwohner Ihrer 
Gemeinde sowie die Grundstücksnutzenden mithilfe der Gemein-
demitteilungsblätter oder anderer Kommunika-tionsformate über 
die bevorstehenden Erfassungen zu informieren. Einen Vorschlag 
für den Veröffentlichungstext finden Sie am Ende dieses Schreibens.
Im Rahmen dieser Erfassungen ist es den Auftragnehmerinnen und 
Auftragnehmern als Beauftragte der LUBW entsprechend den Vor-
gaben des § 52 NatSchG grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne 
vorherige Anmeldung zu betreten. Die von der LUBW beauftragten 
Personen betreten nur offene Landschaft und Wald im Außenbe-
reich. Fest umzäunte Privatgärten werden ohne Zustimmung nicht 
betreten. Die von der LUBW beauftragten Personen haben von 
uns eine Auftragsbescheinigung erhalten, die sie im Gelände mit 
sich führen. Um die Aussagekraft des Monitorings zu gewährleis-
ten, bleiben die Stichprobenflächen anonym. Es erfolgt auch keine 
Zuordnung der Ergebnisse zu Grundstückseigentümerinnen und 
-eigentümern oder Bewirtschaftenden. Dauerhafte Markierungen 
werden nicht vorgenommen. Der Zeitpunkt der Erhebungen richtet 
sich nach dem Entwicklungsstand der Arten oder Biotope und wird 
stark von den aktuellen Wetterbedingungen beeinflusst.

Bitte beachten Sie, dass die Erhebungen aus organisatorischen 
Gründen leider nicht durch die interessierte Öffentlichkeit, Presse 
oder von der Gemeindeverwaltung begleitet werden können.

Bei Fragen steht Ihnen die LUBW gerne zur Verfügung. 

Für Rückfragen veröffentlichen Sie bitte folgende E-Mail-Adresse: 
poststelle@lubw.bwl.de
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Ortsverwaltung Bittelschieß

Ortschaftsratsitzung
Einladung zu der am Montag, den 15.06.2026
um 20.00 Uhr stattfindenden öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates im Sitzungssaal des Bürgerhauses
Rosewiesle 1, in Bittelschieß.  

Öffentliche Sitzung 
1. Bekanntgaben
2. Baugesuche
3. Anfrage, Anregungen, Verschiedenes  

Die Einwohnerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Robert Stumpp
Ortsvorsteher

Ortsverwaltung Göggingen

Ortschaftsratsitzung 
Einladung zu der am Montag, den 15.06.2026
um 19.30 Uhr stattfindenden öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates im Sitzungssaal des Rathauses
Roter Flügel 13, in Göggingen.  

Öffentliche Sitzung 
1. Bekanntgaben
2. Baugesuche
3. Informationen über laufende Angelegenheiten
4. Anfragen, Anregungen, Verschiedenes  

Die Einwohnerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Manfred Fischer
Ortsvorsteher

Ortsverwaltung Hausen a. A.

Ortschaftsratsitzung
Einladung zu der am Montag, den 15.06.2026
um 20.00 Uhr stattfindenden öffentlichen Sitzung
des Ortschaftsrates im Sitzungszimmer des Schul- und Rathauses
Schulstraße 13, in Hausen a. A.. 

Öffentliche Sitzung
1. Bekanntgaben
2. Baugesuche
3. Anfrage, Anregungen, Verschiedenes
 
Die Einwohnerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Helmut Seeger
Ortsvorsteher

Vereinsnachrichten

Fanfarenzug Krauchenwies

Save the Date  

FC 1911 Krauchenwies/Hausen/Göggingen

SAISONABSCHLUSS AKTIVE
Samstag, 06.06.2026, Sportplatz am 19elf, Krauchenwies. 

13:45 Uhr:
Bezirksliga Oberschwaben, 34. Spieltag
FC 1911 - SV SIGMARINGEN
StaigeTV
Unsere Mannschaft wird die Saison auf Tabellenplatz zehn abschlie-
ßen, es sei denn es gelingt nochmals alles zu mobilisieren und einen 
Derbysieg einzufahren, demzufolge man noch in dje oberer Tabel-
lenhälfte rutschen würde. 

14:30 Uhr:
Kreisliga B1, Reserve
WIMPELÜBERGABE zur Meisterschaft an unsere III. Mannschaft 
durch Staffelleiter Herrn Michael Mann.

16:00 Uhr:
Kreisliga B1, 26. Spieltag
FC 1911 II - SG ALTSHAUSEN/EBENWEILER II
StaigeTV
Auch wenn man in Kampf um den Relegationsplatz nicht mehr ein-
greifen kann soll eine starke Saison mit einem Sieg garniert werden.

16:45 Uhr:
FOTOTERMIN III. Mannschaft

Lassen Sie Ihren Mähroboter nachts oder tagsüber unbeaufsichtigt laufen? 
So gefährden Sie Igel und andere nachtaktive Tiere
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Anschließend:
SAISONABSCHLUSSFEIER mit Grill und Musik am Vereinsheim 19elf. 
Dazu sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins recht 
herzlich eingeladen...!

Foto: Marcel Gauggel 

AKTIVE 
RÜCKLBICK 

Foto: Marcel Gauggel 

Bezirksliga Oberschwaben, 34. Spieltag
Samstag, 06.06.2026, 13:45 Uhr
FC 1911 - SV SIGMARINGEN 2:1 (0:0)
Sportplatz am 19elf, Krauchenwies | StaigeTV
Zuschauer: 350
1:0 Tim Kremer (‚46)
2:0 Robin Rauser (‚54)
2:1 Daniel Abdulahad (‚62)
Gelb-Rote Karte für Dominik Bentele (‚85)

Kreisliga B1, 26. Spieltag
Samstag, 06.06.2026, 16:00 Uhr
FC 1911 II - SG ALTSHAUSEN/EBENWEILER II 4:0 (1:0)
Sportplatz am 19elf, Krauchenwies | StaigeTV
Zuschauer: 200
1:0 Franz Dufner (‚20)
2:0 Louis Klink (‚63)
3:0 Franz Dufner (‚71)
4:0 Franz Dufner (‚90)

Unsere Team III war am letzten Spieltag spielfrei und bekam von 
Staffelleiter Michael Mann den Meisterwimpel überreicht. 

Spielberichte gibt‘s zu lesen auf www.fc1911.de.

Landfrauen Göggingen

Kreativ-Angebot – Kräuterkränze binden
Wir gestalten gemeinsam aus frischen Kräutern und Blüten wunder-
schöne Kränze für Haus und Garten. 

Freut euch auf einen kreativen Nachmittag mit schönen Gesprä-
chen und geselligem Miteinander.  

Wer eigene Kräuter im Garten hat, darf diese gerne mitbringen.

Freitag, 19. Juni 2026 um 15:00 Uhr
Schlossbühl Göggingen, Unkostenbeitrag: 10 € / p.P. 

Bitte meldet euch bei Lisa Stärk unter 07576 9628384 an. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. 

Wir freuen uns auf einen kreativen Nachmittag mit vielen schönen 
Gesprächen und tollen Kränzen!

Musikkapelle Krauchenwies

Herzlichst lädt die Musikkapelle Krauchenwies e.V. euch zu unserem 
waldhornhock ein. Es erwartet euch ein abwechslungsreiches Pro-
gramm und leckeres Essen. 
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Musikschule Gesamtgemeinde

Instrumentenvorstellung
wir laden zur diesjährigen Instrumentenvorstellung der Musikschu-
le Krauchenwies ein. 

Am Donnerstag, den 18. Juni 2026 um 17:30 Uhr im Probelokal 
in Göggingen. 

Du möchtest ein Instrument ausprobieren, neue Freunde kennen-
lernen und Teil einer starken Gemeinschaft werden? Dann bist du 
bei uns genau richtig!

Die Musikschule Krauchenwies und die Musikvereine der Gesamt-
gemeinde freuen sich darauf, dir die Welt der Musik näherzubringen!

Seniorengemeinschaft Ablach

Grillest
Liebe Seniorinnen und Senioren, 

wir laden euch ein zu unserem nächsten Treff en “ein Grillfest”. Die-
ses fi ndet statt am  
Dienstag, den 16. Juni 2026 um 16.00 Uhr vor der Halle.

Das Grillgut und Salate werden vom Seniorenteam organisiert. Ein 
kleiner Unkostenbeitrag wird noch festgelegt.
(voraussichtlich etwa 6 Euro.) Die Getränke nehmen wir von der 
Halle zum üblichen Preis.
Bitte bringt Besteck, Teller und Glas, Becher selbst mit. 

Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein bei hoff entlich 
schönem Wetter. 

Euer Seniorenteam
www.senioren-ablach.de

Sportclub Göggingen

Herzliche Einladung zum SCG-Elfmeterturnier
Der SC Göggingen veranstaltet am Freitag, 03. Juli 2026 ab 18 Uhr
das diesjährige Elfmeterturnier zu dem wir euch hiermit recht herz-
lich einladen wollen. 

Macht mit als Vereins-, Hobby-, Firmen-, Stammtisch-, Familien-
mannschaft oder sonstiges Team. 

Ein Team besteht aus 5 Schützen + 1 Torhüter (bzw. aus Insgesamt 
mind. 5 wenn der Torhüter mitschießt)
Je nach Teilnehmerzahlt werden Gruppen gebildet mit anschließender 
KO-Phase.
Die Startgebühr beträgt 20 €.
Die drei besten Teams erhalten attraktive Preise.
Für leckere Drinks an der Bar, leckeres Essen, gute Musik uvm. ist 
bestens gesorgt. 

Wir freuen uns auf eure Teilnahme.
Eure Vorstandschaft vom SC Göggingen 

Information und Anmeldung über QR-Code

Sportschützen Krauchenwies

Sportverein Hausen a.A. 1926 e.V.

Foto: Raphael Berin 

Kirchennachrichten

Seelsorgeeinheit Krauchenwies-Rulfingen

Sonntag, 14.06.2026
Bittelschieß - 9:00 Uhr - Eucharistiefeier, Ged.: Anton Sauter u. verst. 
Angeh., Evi Faistlinger u. verst. Angeh. d. Fam. Krus u. Faistlinger, 
Karolin u. Anton Schneider u. v. Angeh.

Krauchenwies - 10:30 Uhr - Eucharistiefeier mit Ministrantenaufnahme, 
Ged.: Else u. Georg Härtl

Rosna - 14:30 Uhr
Eucharistische Andacht in der Bruder Klaus Kapelle

Dienstag, 16.06.2026
Hausen a. A. - 18:30 Uhr - Eucharistiefeier

Donnerstag, 18.06.2026
Bittelschieß - 18:30 Uhr - Eucharistiefeier
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Evangelische Kirchengemeinde Sigmaringen

Gottesdienste
So, 14.06.26
09:00 Uhr: Rathaus in Krauchenwies, W. Raiser
09:30 Uhr: Ev. Stadtkirche, Häßler
mit Hohenzollerischer Liturgie, mit Abendmahl+Kirchenkaffee
11:00 Uhr: Bruckkapelle in Sigmaringendorf, W. Raiser

Di, 16.06.26
10:15 Uhr: Josefinenstift, Dr. Sill

Mi, 17.06.26
16:00 Uhr: Seniorenzentrum Krauchenwies, Sauer
 
Diese Woche:
Kaffeerunde, Krabbelgruppe, Hauskreis, Mama Fit, Vorträge, KI-Forum 
am 17.06.
 
Weitere Infos zu Terminen/Veranstaltungen/Kontaktdaten 
finden Sie auf unserer Homepage:
www.evang-sig.de
Anmeldung Newsletter: www.evang-sig.de/newsletter
Einen monatl. Veranstaltungskalender + den Gemeindebrief gibt es 
im Gottesdienst sowie in der offenen Stadtkirche (Karlstr. 22).

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch

 
Wochenspruch: Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und 
beladen seid; ich will euch erquicken.
 (Matthäus 11,28)
 
Sonntag, 14.Juni (2. Sonntag nach Dreieinigkeit)
9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin K. Fischer)
 
Montag, 15. Juni 
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé
 
Freitag, 19. Juni
16.00 Uhr Gruppenstunde der „Meute“
17.00 Uhr Gruppenstunde der „Füchse“
19.00 Uhr Probe Posaunenchor in Pfullendorf
 
Samstag, 20. Juni
13.00 Uhr Trauung Ehepaar Katrin und Sergej Zeiser
 
Sonntag, 21.Juni (3. Sonntag nach Dreieinigkeit)
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen von Kira und Karina Gossen 
(Prädikantin M. Grau)

Landratsamt Sigmaringen

Führung und Workshop vertiefen  
SAXA-Ausstellung in der Kreisgalerie
In der Kreisgalerie Schloss Meßkirch ist derzeit die Ausstellung 
„EINBILDUNG – Intelligente Kunst. Ohne Künstliche Intelligenz“ 
des Kölner Künstlers SAXA zu sehen. Dieser schreibt Bilder: Buch-
stabe für Buchstabe und Wort für Wort entstehen Porträts aus Ori-
ginaltexten der Porträtierten. Aus der Ferne scheinen kraftvolle 
Schwarz-Weiß-Gesichter, aus der Nähe öffnen sich dichte Textland-
schaften. Bei einer Führung am Sonntag, 21. Juni, und einem Work-
shop am Sonntag, 28. Juni, gibt es die Gelegenheit, sich ausführli-
cher mit dem Künstler, seinen Arbeiten und den Hintergründen 
auseinanderzusetzen.

Die öffentliche Führung am 21. Juni beginnt um 15 Uhr und zeigt, 
wie Schrift zum Gemälde wird und wie Biografien buchstäblich 
Gestalt annehmen. Sie eröffnet Hintergründe zur Entstehung von 
SAXAs Werken, erzählt die Geschichten hinter den Texten und erläu-
tert, wie Handschrift zur sichtbaren Spur von Gedanken wird. Wer 
möchte, kann sich im Anschluss selbst in der Wortmalerei auspro-
bieren und Teil eines gemeinsamen Kunstwerks werden, das durch 
die Handschrift aller Besucherinnen und Besucher im Lauf des Aus-
stellungszeitraums entsteht. 

Der Workshop für Erwachsene am 28. Juni beginnt ebenfalls um 15 
Uhr und erkundet das Zusammenspiel von Text und Bild. Es geht 
darum, welche Wirkung das eine oder das andere erreichen kann 
und was passiert, wenn man beides kombiniert. Anhand ausge-
wählter Beispiele wird gezeigt, wie vielfältig und überraschend die 
Ergebnisse sein können, wenn Schrift und Visualität miteinander 
verschmelzen. In lockerer Runde geht es um SAXAs Arbeiten, wei-
tere Beispiele aus der Kunstwelt und die Beschäftigung mit Sprache, 
Text und Bild im Allgemeinen. So entstehen in mehreren prakti-
schen Stationen eigene Wortmalereien im SAXA-Stil. Teilnehmen-
de können ein persönliches Motiv gestalten oder sich am Gemein-
schaftsprojekt zu Sophie Scholl beteiligen.

Initiative zur Hilfe nach der Geburt feiert 
15-jähriges Bestehen im Landkreis Sigmaringen
Seit 2011 unterstützen ehrenamtliche Helferinnen und Helfer die 
Familien im Landkreis Sigmaringen in den ersten Monaten nach der 
Geburt ihres Kindes – unbürokratisch, alltagsnah und verlässlich. 
Jetzt hat die Initiative „wellcome – Praktische Hilfe nach der Geburt“ 
im Landratsamt ihr 15-jähriges Bestehen gefeiert. „Unser Dank gilt 
insbesondere den Ehrenamtlichen, die wellcome hier im Landkreis 
tragen“, sagte Sozialdezernent Torsten Schillinger. „Sie schenken 
Zeit, Ruhe und praktische Unterstützung, wenn der Alltag mit 
einem Neugeborenen Kopf steht. Ohne diese verlässlichen Engel 
auf Zeit wäre wellcome nicht das, was es ist: eine Brücke zwischen 
Bedarf und Entlastung.“ 

Die Ehrenamtlichen waren ebenso zur Jubiläumsveranstaltung 
gekommen wie Patin Gerlinde Kretschmann, das Team der Fach-
stelle „Familie am Start“ sowie wellcome-Landeskoordination Dr. 
Anja Waller. Sie würdigte ebenfalls den Einsatz der Ehrenamtlichen, 
dankte Anja Höfler für die Koordination des Angebots und Gerlinde 
Kretschmann für die tatkräftige Unterstützung dieses Ehrenamts im 
Landkreis Sigmaringen als Patin. „Die Mischung aus Professionalität 
in der Koordination und Herzenswärme im Einsatz ist euer Marken-
zeichen – darauf könnt ihr stolz sein“, sagte Waller. 

Wie Anja Höfler berichtete, wurden in den 15 Jahren mit wellcome 
im Landkreis Sigmaringen mehr als 140 Familien im ersten Lebens-
jahr ihres Kindes begleitet. Ein engagiertes Team aus Ehrenamtli-
chen leistet jährlich zahlreiche Einsätze – flexibel, bedarfsgerecht 
und immer auf Augenhöhe. Die enge Zusammenarbeit mit Hebam-
men, Gynäkologen, Familienbildungsstätten und Frühen Hilfen si-
chert dabei kurze Wege und passgenaue Unterstützung. Zahlreiche 
Ehrenamtstreffen boten Raum für Austausch und Vernetzung. 

Gemeinsam mit Gerlinde Kretschmann überreichte Anja Höfler allen 
Ehrenamtlichen eine Urkunde und ein kleines Präsent. Musikalisch 
begleitet wurde der Abend von der A-cappella-Gruppe Josefslust 
aus Sigmaringen. 

Familien mit Babys bis zum ersten Geburtstag, die sich Entlastung 
im Alltag wünschen, können sich unter der Telefonnummer 07571 
102-4260 oder per E-Mail an sigmaringen@wellcome-online.de an 
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Anja Höfler wenden. Interessierten, die sich ehrenamtlich enga-
gieren möchten, stehen die gleichen Kontaktdaten zur Verfügung. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich: Vorbereitung, Begleitung und 
Fortbildungen stellt wellcome sicher. Weitere Informationen gibt es 
im Internet unter
www.wellcome-online.de/hilfe-nach-der-geburt/deutschland/
standorte/sigmaringen.

Senioren können ihre Fähigkeiten rund ums 
Autofahren unter Beweis stellen 

„Sicher fit unterwegs“ lautet die Devise der Verkehrsseminare im 
Landkreis Sigmaringen, bei denen Seniorinnen und Senioren ab 65 
Jahren ihre Fähigkeiten rund ums Autofahren und den Straßenver-
kehr unter Beweis und auf die Probe stellen können. Das Ziel der 
vier Aktionstage im August ist es, die Mobilität älterer Verkehrsteil-
nehmer zu unterstützen und zu fördern. Mit dabei sind erfahrene 
und geschulte Mitglieder der Verkehrswacht Sigmaringen ebenso 
wie Ansprechpartner der Polizei. 

Neben jungen Erwachsenen sind Seniorinnen und Senioren im 
Landkreis Sigmaringen am häufigsten an Unfällen im Straßenver-
kehr beteiligt. Dem möchte der Arbeitskreis Verkehrssicherheit – 
dem das Landratsamt Sigmaringen, das Referat Prävention des Poli-
zeipräsidiums Ravensburg und die Kreisverkehrswacht Sigmaringen 
angehören – mit den Tagesseminaren in Kooperation mit dem Lan-
desapothekerverband Baden-Württemberg entgegenwirken. Diese 
wurden mit dem Verkehrspräventionspreis Baden-Württemberg 
ausgezeichnet und umfassen sowohl Verkehrssicherheitsaspekte in 
der Theorie als auch das praktische Fahren mit dem Auto bei ver-
schiedenen Übungen. 

Voraussetzung für die Teilnahme sind ein eigener Pkw und die ent-
sprechende Fahrerlaubnis. Die kostenlosen Tagesseminare finden 
statt am

• Dienstag, 11. August,
• Donnerstag, 13. August,
• Dienstag, 18 August und 
• Donnerstag, 20. August, 

jeweils von 8 bis etwa 17 Uhr beim Landratsamt, Leopoldstraße 4 in 
72488 Sigmaringen. Für Getränke und einen kleinen Imbiss ist gesorgt.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldungen sind möglich über 
die Internetadresse ppravensburg.polizei-bw.de/verkehrsseminar-
sicher-fit-unterwegs-ab-65-jahren beziehungsweise über untenste-
henden QR-Code.

Hofgemeinschaft Heggelbach feiert Jubiläum 
und öffnet seine Türen 

Anlässlich ihres 40-jährigen Bestehens feiert die Hofgemeinschaft 
Heggelbach in Herdwangen-Schönach am Samstag, 20. Juni, ein 
großes Hoffest und beteiligt sich an der Landesinitiative „Gläserne 
Produktion“. Dabei erhalten alle interessierten Gäste von 10 bis 17 
Uhr spannende Einblicke in das tägliche Tun der Hofgemeinschaft.

Die offizielle Eröffnung ist um 11 Uhr. Hofführungen durch Käserei, 
Stall, Gemüseanbau, Energie und Vermarktung finden jeweils um 
12, 13, und 15 Uhr statt. Um 14 Uhr beginnt ein Gespräch zur Frage, 
wie die Hofgemeinschaft funktioniert. Bei einem weiteren Gespräch 
um 16 Uhr wird zurückgeblickt auf die vier Jahrzehnte ihres Beste-
hens. Den ganzen Tag über gibt es ein laufendes Programm mit 
Felderrundweg, Musik, Bildertafeln zu den Betriebszweigen, Wur-

zelkästen, Präparatearbeit und vielem mehr. Hinzu kommen eine Ju-
biläumszeitung, ein Hofquiz und ein Kinderprogramm mit Strohbal-
lenburg, Sandbaggern, einem Trettraktor-Parcours, Clowns, Henna 
und Schminken sowie Stockbrot und Popcorn am Feuer. Darüber 
hinaus wird Leckeres vom Hof angeboten. 

Ziel der Landesaktion „Gläserne Produktion“ ist es, die Erzeugung, 
Verarbeitung und Vermarktung regionaler Lebensmittel aufzuzei-
gen. Gleichzeitig soll sie den aktiven Austausch zwischen Konsu-
mierenden und landwirtschaftlichen Erzeugerinnen und Erzeugern 
ermöglichen, um das Vertrauen in die heimische Lebensmittel- und 
Getränkeproduktion zu stärken.

Wie der Wald für Kinder und Jugendliche  
so richtig interessant wird 

Mit einem Lern- und Bildungsabend zum „Multitalent Wald“ und 
einer Multiplikatorenschulung zur Waldpädagogik rückt der Fach-
bereich Forst des Landkreises Sigmaringen die Potenziale des Wal-
des als außerschulischem Lernort in den Fokus. Beide Veranstaltun-
gen finden anlässlich des aktuellen Kulturschwerpunkts zum Thema 
Bildung statt, der unter dem Motto „Leidenschaftlich neugierig: Wie 
wir im Landkreis Sigmaringen lern(t)en“ steht. Austragungsort ist die 
Waldschule Wunderfitz, Winterlinger Straße 9 in Sigmaringen-Laiz, 
die seit mehr als zehn Jahren als zentrale waldpädagogische Einrich-
tung des Landkreises vielfältige Lernangebote für Schulklassen und 
Kindergärten umsetzt.
 
Der Lern- und Bildungsabend „Multitalent Wald“ findet am Don-
nerstag, 18. Juni, von 18.30 bis 20 Uhr statt. Förster Bernd Nold, 
Koordinator der Waldpädagogik bei der Landesforstverwaltung 
Baden-Württemberg, gibt zunächst Einblicke in waldpädagogische 
Ansätze und zeigt Möglichkeiten auf, wie der Wald in die tägliche 
Bildungsarbeit einfließen kann. Im Anschluss besteht die Gelegen-
heit zum fachlichen Austausch. Die Veranstaltung richtet sich an 
pädagogische Fachkräfte aus Kita und Schule ebenso wie an Eltern 
und weitere Akteurinnen und Akteure der Bildungsarbeit. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Weitere Informationen und die Möglichkeit 
zur Anmeldung gibt es im Internet unter www.landkreis-sigmarin-
gen.de/waldkalender.
 
Die praxisorientierte Multiplikatorenschulung „Multitalent Wald: 
Praktische Umsetzung der Waldpädagogik in der Bildungsarbeit“ 
folgt am Donnerstag, 9. Juli. Von 9 bis 16 Uhr vermittelt Referentin 
Nina Hainzl, Leiterin der Waldschule Wunderfitz, Ideen, Methoden 
und Übungen für einen erlebnisreichen Waldtag mit Kinder- und 
Jugendgruppen. Im Mittelpunkt stehen handlungsorientierte Zu-
gänge, die Bildungsprozesse anregen, Kompetenzen stärken und 
Naturbegegnungen ganzheitlich begleiten. Die Fortbildung richtet 
sich sowohl an Einsteigerinnen und Einsteiger als auch an erfahre-
ne Fachkräfte in der Bildungsarbeit. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Erforderlich ist eine Anmeldung über den Veranstaltungskalender 
des Fachbereichs Forst unter www.landkreis-sigmaringen.de/wald-
kalender im Internet.
 
Fragen zu den Veranstaltungen beantworten die Mitarbeitenden 
des Fachbereichs Forst gerne unter der Telefonnummer 07571 102-
2510 oder per E-Mail an post.forst@lrasig.de.

Feldabend in Jungnau dreht sich  
um Biodiversität in der Praxis 
Darum, wie sich biodiversitätsfördernde Maßnahmen erfolgreich 
in die landwirtschaftliche Praxis integrieren lassen, geht es beim 
Feldabend auf dem landwirtschaftlichen Betrieb von Christoph 
Hipp am Dienstag, 23. Juni, in Jungnau. Die Veranstaltung findet 
von 19 bis etwa 21 Uhr statt und richtet sich an alle interessierten 
Landwirtinnen und Landwirte sowie landwirtschaftliche Beraterin-
nen und Berater.
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Im Fokus stehen konkrete Anbausysteme und zukunftsweisende 
Methoden zur Unkraut- und Grasregulierung. Angesichts wachsen-
der Herausforderungen in diesem Bereich gewinnen mechanische 
Verfahren auch im konventionellen Pflanzenbau zunehmend an 
Bedeutung. Vor Ort werden unter anderem Winterraps nach dem 
sogenannten Frühblüherkonzept sowie Winterweizen mit Herbi-
zidverzicht in Kombination mit alternativer, mechanischer Regulie-
rung vorgestellt. Zudem können die Teilnehmenden verschiedene 
Anbausysteme bei Sommergerste besichtigen, die auf Herbizidver-
zicht, Untersaaten und einen erweiterten Drillreihenabstand set-
zen. Die Teilnahme am Feldabend ist kostenlos, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 

Veranstalter ist das Regierungspräsidium Tübingen als Leiter des 
Netzwerks „BiodivNetzBW“ im Regierungsbezirk in Kooperation mit 
dem Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Sigmaringen. 
Das Netzwerk, dem auch der Betrieb von Christoph Hipp angehört, 
wurde ins Leben gerufen, um praxistaugliche Wege für mehr Biodi-
versität in der Landwirtschaft zu erproben und zu demonstrieren.

Treffpunkt zur Veranstaltung ist der Aussiedlerhof des Betriebs, der 
über die GPS-Koordinaten 48.133600, 9.193381 erreichbar ist. Die 
Lage des Treffpunkts ist auch über das Scannen des untenstehen-
den QR-Codes ersichtlich.
 

Großer Feldtag richtet sich an alle Interessierten 
an der Landwirtschaft 

Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Sigmaringen lädt 
alle Landwirte, Berater und Interessierte an der Landwirtschaft zum 
„Großen Feldtag“ ein. Dieser findet am Donnerstag, 25. Juni, auf 
dem Zentralen Versuchsfeld Oberland in Krauchenwies statt. Nach 
der Eröffnung um 9.30 Uhr sowie um 18 Uhr finden geführte Ver-
suchsbesichtigungen statt. 

Der Feldtag findet in Zusammenarbeit mit mehreren Pflanzen-
schutzfirmen statt. Neben der Vorstellung von Sorten-Exaktversu-
chen sowie Pflanzenschutz- und Düngungsversuchen in Getreide, 
Mais und Raps erwartet die Besucherinnen und Besucher Informa-
tionen zur Wasserkonditionierung und der Mischreihenfolge von 
Pflanzenschutzmitteln. Darüber hinaus präsentieren Vertreter ver-
schiedener Saatzuchtfirmen ihre aktuelle Sortenpalette. 

Der Gesangverein Krauchenwies sorgt für die Verpflegung der 
Gäste. Die Rundgänge um 9.30 Uhr und um 18 Uhr werden als zwei-
stündige Pflanzenschutzsachkunde-Fortbildung anerkannt. Die 
Teilnehmer sollten dafür ihren Sachkundeausweis (Scheckkarte) 
mitbringen. Das Versuchsfeld liegt an der Bundesstraße 311 zwi-
schen Krauchenwies und Rulfingen vor der Abfahrt nach Ostrach 
auf der linken Seite.

Neuerscheinung gibt Einblicke in klösterliche 
Lebenswelten in Ennetach und Sießen 
Der Landkreis Sigmaringen hat in Zusammenarbeit mit der Gesell-
schaft Oberschwaben ein neues Werk zu verborgenen Schätzen der 
Klostergeschichte herausgebracht: Der 27. Band der Editionsreihe 
„Documenta Suevica“ beinhalt die Chroniken der Dominikanerin-
nenklöster Ennetach und Sießen, die nun als wissenschaftlich fun-
dierte Edition vorliegen und den Leserinnen und Lesern klösterliche 
Lebenswelten vom 17. bis zum 19. Jahrhundert erschließen. Bislang 
nur als Handschriften in Archiven und Bibliotheken verwahrte his-
torische Zeugnisse zur Regionalgeschichte Oberschwabens werden 
damit einem breiten Publikum zugänglich gemacht.

Das in den 1270er-Jahren gegründete Dominikanerinnenklos-
ter Ennetach hat mit seiner im 17. und in der ersten Hälfte des 18. 
Jahrhunderts geführten Klosterchronik eines der interessantesten 
Zeugnisse des Ordenslebens der Barockzeit in Oberschwaben hin-
terlassen. Für die historische Forschung ist die Ennetacher Chronik 
unter sozial- und mentalitätsgeschichtlichen Gesichtspunkten eine 
wertvolle Quelle. Sie gibt Einblick in ländliche Sozialstrukturen und 
die agrarisch geprägte Lebenswelt eines kleinen, landsässigen Klos-
ters, ebenso in die Denk- und Verhaltensweisen der Klosterfrauen.
 
Besondere Relevanz erhält die Chronik durch die detaillierte und 
spannende Schilderung des spektakulären Konkursverfahrens, das 
1734 gegen das Kloster eingeleitet wurde und landesweit großes 
Aufsehen erregte. Durch waghalsige Finanzgeschäfte, einen auf-
wändigen Lebensstil der Priorin und die kostspielige Beschäftigung 
eines Alchimisten war das Kloster Ennetach in eine ausweglose Ver-
schuldung geraten und wurde schließlich bis auf das ursprüngliche 
Stiftungsgut zwangsversteigert.
 
Die Chronik des Dominikanerinnenklosters Sießen, die 1696 begon-
nen und bis 1828 geführt wurde, stammt aus der Feder wechselnder 
Beichtväter und reicht zurück bis zur Gründung im 13. Jahrhundert. 
Im Vordergrund stehen die vielfältigen Beziehungen und vor allem 
Konflikte des Klosters mit den adligen Orts- und Schirmherren, den 
Lehensbauern und den dörflichen Nachbarn. Neben klösterlichen 
Ereignissen eines kontemplativen Ordens spielen die politischen 
Ereignisse und die Einflussnahme der Schutzherren auf das Kloster 
eine ebenso große Rolle wie die vielen Kriege mit teils gravierenden 
Folgen.
 
Doris Astrid Muth, Mitarbeiterin der Stabsstelle Kultur und Archiv im 
Landratsamt Sigmaringen, hat die Ennetacher Chronik transkribiert, 
quellenkritisch kommentiert und mit einer Einführung und einem 
umfangreichen Anmerkungsapparat versehen. Die fachkundige 
Bearbeitung der Sießener Chronik übernahm zunächst die Sieße-
ner Ordensfrau Sr. Franziska Heller OSF. Nach deren Tod wurde sie 
vom Heimatforscher und ehemaligen Redakteur Karl Werner Steim 
fortgeführt. Endredaktion und Indexierung des Bandes erfolgten im 
Landratsamt Sigmaringen unter Mitwirkung von Vincent Laun, Lei-
ter des Sachgebiets Archiv.
 
Finanziert wurde der Band durch die Gesellschaft Oberschwaben, 
den Landkreis Sigmaringen, die Oberschwäbischen Elektrizitäts-
werke (OEW), die Stadt Mengen, das Kloster Sießen und die Kinzel-
mann-Stiftung Bad Saulgau. Herausgeber ist der ehemalige Kreisar-
chivar Dr. Edwin Ernst Weber, Reihenherausgeber ist der vormalige 
Rottweiler Kreisarchivar Bernhard Rüth. Der Band ist in der Edition 
Isele erschienen, umfasst 696 Seiten und ist reich mit historischen 
Aufnahmen illustriert. Erhältlich ist er zum Preis von 30 Euro im 
Buchhandel. Bei zwei Veranstaltungen im Herbst wird der Band in 
Sießen und in Ennetach noch näher vorgestellt.

Für Sie notiert

Kunst und Kultur Sigmaringen
Kinderkonzert
Antonio und die Fee mit den grünen Haaren
Sonntag, 14. Juni 2026, 11.00 Uhr
Alte Schule
 
Kunst und Kultur Sigmaringen
Alban Beikircher un das Ensemble L̀ estro armonico
Sonntag, 14. Juni 2026, 17.00 Uhr
Kirche St. Johann
 
Karten:
Buchhandlung Rabe 07571-52296
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Staatlaiche Schlösser und Gärten
Öffentliche Sonderführung
Oberschwäbische Ingenieurbaukunst – das Wassersystem im Kloster 
Ochsenhausen
Am Sonntag, 14. Juni um 15.00 Uhr findet im Kloster Ochsen-
hausen die Sonderführung „Oberschwäbische Ingenieurbaukunst“ 
statt. Die Besucherinnen und Besucher tauchen bei diesem Rund-
gang rund um das Element Wasser in das ausgeklügelte Wassersys-
tem der großen Klosteranlage ein. 
Das Wassersystem im Kloster Ochsenhausen
Bei der Sonderführung „Oberschwäbische Ingenieurbaukunst – das 
Wassersystem im Kloster Ochsenhausen“ können Interessierte mehr 
über die nachhaltigen und ausgeklügelten Versorgungstechniken 
der Mönche erfahren, welche bis heute rund ums Kloster deutliche 
Spuren hinterlassen haben. Ob für das Mahlen von Getreide, den 
Betrieb eines Wasserpumpwerks, die Brandbekämpfung oder die 
Seuchenabwehr – Wasser war schon immer essentiell. Der Krumm-
bach, der in unmittelbarer Nähe zum Kloster fließt, galt als die zent-
rale Lebensader der monumentalen Klosteranlage.
Service und Information 
Führungen
Sonderführung „Oberschwäbische Ingenieurbaukunst – das Was-
sersystem im Kloster Ochsenhausen“ 
Termin: Sonntag, 14. Juni 2026, 15:00 Uhr
Dauer: circa 1,5 Stunden
Hinweis: Um festes Schuhwerk wird gebeten
Preis: Erwachsene 8,00 €, Ermäßigte 4,00 €
Maximal 25 Personen können an der Führung teilnehmen. Eine 
Anmeldung ist im Klostermuseum Ochsenhausen unter Tel. +0049 
(0)7352 94 14 60 oder per Mail info@kloster-schussenried.de erfor-
derlich.
Öffnungszeiten Klostermuseum Ochsenhausen
Di bis So, Feiertag 12:00 – 17:00 Uhr
Kontakt:
Kloster Ochsenhausen
Schlossbezirk 4/1, 88416 Ochsenhausen
Telefon +49(0)7352.94 14 60
info@kloster-schussenried.de 
www.kloster-ochsenhausen.de
www.schloesser-und-gaerten.de

Campus Galli
03. Juli: Kurs „Knüpfen eines Netzbeutels“
In diesem Kurs lernen Sie eine alte Handwerkstechnik kennen: das 
Knüpfen von Fischernetzen. Schritt für Schritt wird der traditionelle 
Filetknoten vermittelt. Am Ende haben alle Teilnehmer ein eigenes 
Netz geknüpft, das als Einkaufsbeutel oder zur Aufbewahrung ge-
nutzt werden kann und mit nach Hause genommen werden darf.
 
Der Kurs richtet sich an Erwachsene ohne Vorkenntnisse, die histo-
rische Handwerkstechniken kennenlernen und selbst ausprobieren 
möchten. Geleitet wird er von Jens Schabacker, der im Freilichtlabor 
Lauresham im UNESCO-Welterbe Kloster Lorsch aktiv ist. Er ist Teil 
einer Living-History-Gruppe, die zur Veranstaltung LAGERLEBEN am 
04./05. Juli auf CAMPUS GALLI zu Gast ist. Im Vorfeld dieser Veran-
staltung bietet er diesen besonderen Kurs an – eine seltene Gele-
genheit, ein traditionsreiches Handwerk authentisch und unmittel-
bar zu erleben.
 
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Buchung: 
www.campus-galli.de/online-tickets
 
Unsere nächsten Veranstaltungen:
20./21.06.: Aufgetischt – Backen und Brauen im Mittelalter
27./28.06.: „Klosterapotheke – Kräutergarten und Wildkräuter“
27./28.06.: Wasserspielplatz
04./05.07.: Lagerleben – Living History Gruppen zu Gast auf CAM-
PUS GALLI

Keine Reform auf Kosten der Versorgung“ 
SRH Kliniken Landkreis Sigmaringen beteiligen 
sich am bundesweiten Aktionstag 

Die SRH Kliniken Landkreis Sigmaringen beteiligen sich am bundes-
weiten Aktionstag der Krankenhäuser unter dem Motto „Kein Geld. 
Keine Versorgung.“. Mit der symbolischen Schließung des Hauptein-
gangs von 11:00 bis 13:00 Uhr machen die Kliniken auf die aus ihrer 
Sicht existenzgefährdenden Folgen des geplanten Beitragssatzsta-
bilisierungsgesetzes aufmerksam. 

Symbolische Schließung – Versorgung bleibt gesichert
Im Rahmen der Aktion wird der Haupteingang des Klinikums von 
11:00 bis 13:00 Uhr symbolisch geschlossen. Wichtig für alle Patien-
tinnen und Patienten:
Die medizinische Versorgung läuft uneingeschränkt weiter, alle Ter-
mine finden wie geplant statt, die Zentrale Notaufnahme ist geöffnet. 
Besucherinnen und Besucher werden vor Ort empfangen, über die Hin-
tergründe informiert und zu den geöffneten Nebeneingängen geleitet.
Die Klinikleitung wird persönlich vor Ort sein und für Gespräche zur 
Verfügung stehen.  

Klare Botschaft: Reform ja – aber nicht zulasten der Versorgung
Mit der Aktion setzen die SRH Kliniken gemeinsam mit zahlreichen 
Häusern in Baden-Württemberg ein deutliches Zeichen: Notwendi-
ge Reformen im Gesundheitswesen dürfen nicht zu Lasten der Pati-
entinnen und Patienten sowie der Mitarbeitenden gehen. 

Der aktuelle Gesetzentwurf, der am 29. April 2026 im Bundeskabinett 
beschlossen wurde und noch vor der Sommerpause verabschiedet 
werden soll, hätte gravierende Folgen für die regionale Versorgung. 

Konkrete Auswirkungen für Sigmaringen
Für die SRH Kliniken Landkreis Sigmaringen würde das Gesetz – in 
Kombination mit weiteren finanziellen Einschnitten – dazu führen, 
dass sich das negative Ergebnis der Klinik nahezu verdoppeln kann.
Weitere Einsparungen wären nur durch spürbare Einschnitte möglich 
– mit direkten Auswirkungen auf Personal und Leistungsangebot. 

Gefahr für Personal und Versorgungsqualität
Besonders kritisch sehen die Kliniken die geplanten Kürzungen im 
Personalbereich. Trotz steigender Anforderungen und klarer ge-
setzlicher Vorgaben sollen Personalkosten künftig nicht mehr voll-
ständig refinanziert werden.
Dies stellt auch in Sigmaringen die in den vergangenen Jahren auf-
gebauten Pflegekapazitäten infrage. Gleichzeitig droht zusätzliche 
Bürokratie durch ausgeweitete Prüfungen, die wertvolle Ressour-
cen in der Patientenversorgung bindet. 

Region hat bereits Strukturreformen umgesetzt
Der Landkreis Sigmaringen hat bereits weitreichende Strukturent-
scheidungen getroffen: Zwei von drei Krankenhäusern wurden 2022 
geschlossen. Die vorhandenen Strukturen sind effizient – weitere 
Einschnitte sind aus Sicht der Verantwortlichen nicht mehr tragbar.

Gemeinsames Ziel des Aktionstags
Der Aktionstag verfolgt das klare Ziel, die Öffentlichkeit und poli-
tische Entscheidungsträger für die Folgen der aktuellen Gesetzge-
bung zu sensibilisieren und Verbesserungen zu erreichen:

-  Sicherstellung einer verlässlichen und auskömmlichen Kranken-
hausfinanzierung

-  Erhalt der wohnortnahen medizinischen Versorgung
- Schutz von Arbeitsplätzen im Gesundheitswesen
-  Abbau bürokratischer Belastungen zugunsten der Patientenver-

sorgung 

„Wir stehen rund um die Uhr für die Menschen im Landkreis bereit – 
und wir wollen, dass das auch in Zukunft so bleibt. Dafür brauchen 
wir faire Rahmenbedingungen“, so Sven Schönfeld, Geschäftsführer 
der SH-Kliniken Landkreis Sigmaringen. 

Die SRH Kliniken Landkreis Sigmaringen appellieren daher eindring-
lich an die Politik, das Gesetz im Sinne der Patientinnen und Patien-
ten sowie der Beschäftigten im Gesundheitswesen nachzubessern.
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30-jähriges Jubiläum Haus der Natur und  
Naturschutzzentrum Obere Donau am 21. Juni 

Nach mehreren Jahren des Umbaus wurde 1996 der ehemalige 
Bahnhof in Beuron feierlich als Haus der Natur eröffnet. Heute, 
nach 30 Jahren, ist es mit den beiden tragenden Institutionen Na-
turschutzzentrum und Naturparkverein aus der Region nicht mehr 
wegzudenken. Dieses besondere Jubiläum wird gemeinsam gefei-
ert – mit einer großen Jubiläumsfeier am 21. Juni am Haus der Natur. 
Nach einem Festakt mit geladenen Gästen ist die Bevölkerung herz-
lich eingeladen, ab 15:15 Uhr mitzufeiern. 

Zu Beginn gibt es einen Stehempfang mit Getränken und kleinen 
Snacks. Dabei ist auch die Juice Box des Kreisjugendrings Sigmarin-
gen mit Schülern der Ludwig-Erhard-Schule im Einsatz. 

Um 15:30 Uhr wird die Filzausstellung „Filz in der Natur – Filzen für 
die Natur“ rund um das Haus der Natur feierlich eröffnet. In dieser 
präsentieren 14 Filzschaffende aus ganz Deutschland ihre Werke. 
Die Initiative Beuroner Filz bietet zu diesem Anlass die Möglichkeit, 
an einer gemeinschaftlichen Filzaktion teilzunehmen. 

Um 15:45 Uhr starten am Haus der Natur verschiedene Exkursionen 
unter Leitung von Naturpark-Führenden:

• „Gesundheitswandern“ mit Priska Pfister und Angelika Straubin-
ger, Dauer ca. 2 Stunden, 3,6 km. Das Gesundheitswandern kom-
biniert Wandern, Naturerlebnis, Geselligkeit und physiotherapeu-
tische Übungen wirkungsvoll.

• „Alte Wege erzählen“ mit Ursula und Hans-Jürgen Hoffmann, 
Dauer ca. 2 Stunden, 6,5 km. Eine Idee und Recherchen von Willi 
Rößler vom Schwäbischen Albverein bilden die Grundlage dieser 
leichten Wanderung auf beiden Seiten der Donau.

• „Waldwanderung mit Weitsicht“ mit Regina Rebholz, Dauer ca. 2,5 
Stunden, 4 km. Wissenswertes über unterschiedliche Waldstand-
orte und deren typische Baumarten, die nachhaltige Bewirtschaf-
tung sowie die Bedeutung des Waldes für Natur- und Klimaschutz. 
Trittsicherheit und etwas Kondition werden vorausgesetzt.

• „Familienwanderung durchs Liebfrauental“ mit Manuela und 
Frank Schatz, Dauer ca. 2 Stunden, 3 km. Abenteuerwanderung 
mit spannenden erlebnispädagogischen Elementen, kleinen Ent-
deckungen und gemeinsamen Momenten in der Natur.

Außerdem gibt es für Familien an diesem Tag die Möglichkeit, einen 
Jubiläums-Actionbound zu spielen. Es handelt sich um eine Art di-
gitale Schnitzeljagd, die mit dem Smartphone gespielt wird und bei 
der es darum geht, die Tiere des Donautals zur großen Jubiläums-
feier einzuladen. Hierfür muss ein Smartphone mit vorinstallierter 
Actionbound-App (kostenloser Download im Google Play- & App 
Store) mitgebracht werden. 

Zudem wird das Infomobil des Naturschutzzentrums am Haus der 
Natur im Einsatz sein. Und natürlich sind auch die interaktive Aus-
stellung sowie der Shop mit regionalen Produkten im Haus der 
Natur geöffnet.

Weitere Informationen zum Programm gibt es unter www.nazobe-
redonau.de. Der Eintritt zur Feier und zu den Veranstaltungen ist 
frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Hinweis: Die Parkmöglichkeiten am Haus der Natur sind begrenzt. 
Bitte nutzen Sie öffentliche Verkehrsmittel oder weichen Sie auf den 
Parkplatz beim Kloster aus.

„Bruder-Klaus-Kapelle“  
Feierliche Andacht zum hl. Herzen Jesu!
Rosna: Am kommenden Sonntag, den 14. Iuni 2026 findet nach-
mittags um 14.30 Uhr an der Bruder-Klaus-Kapelle bei Rosna eine 
feierliche eucharistische Andacht mit Predigt zum heiligsten Her-
zen Jesu mit Militärseelsorger Pater Stefan Havlik aus Stetten a.k.M. 
statt. Gesanglich wird die Feierstunde vom Kirchenchor aus Einhart 
umrahmt. Zur Mitfeier wird hierzu wird herzlich eingeladen. 

Lehrerin im Vorbereitungsdienst  
verstärkt die Realschule Mengen 
Seit Februar gehört Lea-Marie Fischer zum Kollegium der Realschu-
le Mengen. Sie ist Lehrerin im Vorbereitungsdienst und unterrichtet 
die Fächer Alltagskultur, Ernährung und Soziales sowie Sport. Ihr 
Lehramtsstudium absolvierte sie an der Pädagogischen Hochschule 
Weingarten und konnte bereits wertvolle praktische Erfahrungen 
sammeln. 
Ihr Unterricht soll praxisnah und lebendig sein – mit dem Ziel, Schü-
lerinnen und Schüler für die untrennbare Verbindung von bewusster 
Ernährung, sozialem Miteinander und körperlicher Bewegung zu be-
geistern. Besonders wichtig ist ihr dabei, den Jugendlichen lebens-
nahe Perspektiven sowie wichtige Kompetenzen zur selbstständigen 
Lebensbewältigung und ein nachhaltiges Verständnis für ihre eigene 
Gesundheit zu vermitteln. Sie möchte ihnen zeigen, wie ein aktiver 
Lebensstil und Alltagskompetenzen Hand in Hand gehen. 
Mit ihrer Begeisterung für ihre Fächer und neuen Impulsen möchte 
sie den Unterricht bereichern und sich aktiv in das Kollegium sowie 
in die Schulgemeinschaft einbringen.  
Ab September wird Lea-Marie Fischer eigenständig Klassen unter-
richten und damit einen weiteren wichtigen Schritt in ihrer Ausbil-
dung gehen. Die Realschule Mengen freut sich über die Verstärkung 
und wünscht ihr für die weitere Zeit viel Freude, Erfolg und berei-
chernde Erfahrungen. 

NZ Obere Donau
Beuron. Filzkurs Marienkäfer. Mittwoch, 17. Juni, 14:30 Uhr (An-
meldung bis 15.06.)
Filzen ist nicht nur was für Erwachsene. Alles was man dazu braucht, 
ist Lust aufs Filzen und ein wenig Durchhaltevermögen. Mit Nadel 
und Wolle lassen sich viele verschiedene Figuren herstellen, wie z.B. 
Marienkäfer beim Filzkurs am Mittwoch, 17. Juni, um 14:30 Uhr. Ge-
eignet für Jugendliche und Kinder ab 6 Jahren. Treffpunkt: Haus der 
Natur, Seminargebäude; Leitung: Daniela Kiene; Gebühr: Erwachse-
ne 15,- Euro, Kinder 10,- Euro inkl. Material; Anmeldung bis 15. Juni 
beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
 
Schwenningen. Auszeit-Nachmittag: Wildkräuterspaziergang – 
Workshop – Verkostung. Samstag, 20. Juni, 14 bis ca. 18 Uhr (An-
meldung bis 18.06.)
Genießen Sie ein paar Stunden Auszeit vom hektischen Alltag und 
kommen Sie der wunderbaren Flora etwas näher. Entdecken Sie 
die einfachen Schönheiten und Wildkräuterschätze der Natur, die 
sich direkt vor unserer Haustüre befinden, bei einem Nachmittag 
am Samstag, 20. Juni, von 14 bis ca. 18 Uhr, mit einem Wildkräu-
terspaziergang, Verkostung von Wildkräutergerichten und einem 
Workshop Aromaspray, Kräutersalz und Kräuteressig herstellen. 
Treffpunkt: Nähe Schwenningen, wird bei Anmeldung bekanntge-
geben. Leitung: Uschi Siber, Wildkräuterpädagogin, Wander- und 
Landschaftsführerin; Gebühr: 25,- Euro inkl. Begleitskript; Anmel-
dung bis 18. Juni beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Botanischer Streifzug im Donautal. Samstag, 20. Juni, 10 
bis ca. 14:30 Uhr (Anmeldung bis 17.06.)
Auf einer rund 8 km langen Wanderung im Donautal am Samstag, 
20. Juni um 10 Uhr zeigt Siegfried Demuth von der Botanischen 
Arbeitsgemeinschaft Südwestdeutschland die vielfältige Pflan-
zenwelt und die besonderen Landschaftsstrukturen dieser einzig-
artigen Region. Entlang des Weges werden die Zusammenhänge 
zwischen Geologie, Nutzungsgeschichte und heutiger Vegetation 
anschaulich erläutert. Der botanische und landschaftsökologische 
Streifzug richtet sich an naturkundlich Interessierte, Botanikerinnen 
und Botaniker sowie alle, die Freude an einer fachkundig begleite-
ten Wanderung durch eine abwechslungsreiche Kulturlandschaft 
haben. Treffpunkt: Haus der Natur, Beuron; Leitung: Siegfried De-
muth; Gebühr: 5,- Euro. Anmeldung bis 17. Juni beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
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Kolbingen. Sommersonnwendfeier. Montag, 22. Juni, 19:30 Uhr
Bei einem Abendspaziergang am Montag, 22. Juni, um 19:30 Uhr 
werden kleine Kräutersträuße für die Feier gesammelt. Mit allen 
Sinnen nehmen wir die Natur ganz bewusst wahr. An einer Wald-
lichtung mit herrlicher Weitsicht halten wir inne und feiern das 
Mittsommernachtsfest. Strecke: ca. 4 km, Dauer: ca. 2 – 3 Stunden; 
Treffpunkt: Parkplatz Wachtfelsschule Kolbingen; Anmeldung und 
Informationen bei den Naturparkführern Hildebert und Ancilla 
Hipp; Telefon 07463/8641, hipp.hildebert@t-online.de. 

BIBERBAHN
Ausflugs-Tipps für 14.06.26
Auch der kommende Sonntag lädt wieder ein, mit der Biberbahn 
den Sonntagsausflug zu gestalten und sich entlang der Strecke die 
passende Veranstaltung herauszusuchen. Um den Radius etwas zu 
erweitern, bietet sich die kostenlose Fahrradmitnahme an und wer 
bereits über das Deutschlandticket, JugendticketBW, Baden-Würt-
temberg-Ticket, entsprechende VHB-, Naldo-, bodo Netz-Tagesti-
ckets oder Gästekarten wie die Bodenseecard West, Echt Bodensee 
Card oder AlbCard verfügt, der spart sich auch den Fahrpreis. 
Zum Auftakt für das Stadtradeln findet in Mengen der Family-Day 
statt. Mit Hüpfburg und Spielstraße, Tombola, Mittagstisch und 
Kaffee und Kuchen, lässt sich der Sonntag gestalten und am Abend 
lockt das WM-Deutschlandspiel gegen Curacao zum Public Viewing 
in den Schillergarten.
In Meßkirch verwandelt sich die Wiese vorm Schloss in eine riesige 
Picknickwiese. Auf Decken oder Liegestühlen kann der der Live-Mu-
sik von TÖFFs Rappelkiste gelauscht werden, die Musik für Kinder 
und Familien bieten. Weiter geht es mit der Band Lemony Rug und 
ihrem verträumtem Indie Pop mit folkigen Momenten und der Band 
Monotape mit Retrosound der 60er und 70er Jahre. Zwischendurch 
gibt es auch die Möglichkeit, die Öffentliche Schlossführung zu be-
suchen. Bei einer geführten Tour durch die interessante Geschichte 
von Schloss Meßkirch erfährt man Spannendes über den Bau des 
Schlosses und die verschiedenen Adelsfamilien.
Mühlingen feiert 75 Jahre ihrer Feuerwehr Abteilung Gallmanns-
weil. Als 1951 die Freiwillige Feuerwehr Gallmannsweil im Rathaus 
der damaligen Gemeinde Gallmannsweil gegründet wurde löste sie 
die Löschmannschaft ab, welche mit einer von Pferden gezogenen 
Handdruckspritze ausgestattet war. 
Im Raum Stockach feiert der Flugverein in Stahringen sein 60jähri-
ges Jubiläum und lädt die Bevölkerung zu einem "Tag der offenen 
Tür" ein. Es werden Flugzeuge, Werkstatt und Flugzeughallen ge-
zeigt und der Flugbetrieb erklärt. Es gibt auch die Gelegenheit mit-
zufliegen. Für musikalische Unterhaltung und das leibliche Wohl ist 
gesorgt. 
Nähere Informationen und Termine gibt es in den Veranstaltungska-
lendern der einzelnen Gemeinden

Jügendbühne Ach Linz 
Entführung ins Märchenland
Die Aach-Linzer Jugendbühne führt am Dorffest Aach-Linz am 
05.07.2026 um 16 Uhr im Pfarrheim das Theaterstück: „Entführung 
ins Märchenland“ von Claudia Kumpfe auf. 

Es geht um Max und Paul, die durch Opas Märchenbuch ins Mär-
chenland gezogen werden. Dort lauern die bösen Zauberer, um sie 
zu fangen. Glücklicherweise treffen sie auf Rotkäppchen, ihre Oma 
Röschen und Oma Holle. Während Rotkäppchen Max und Paul die 
Märchenwelt zeigt, werden die Omas durch ein Unglück von Hän-
sel und Gretel gefangen genommen. Rotkäppchen und die beiden 
Kinder stürzen sich ins Abenteuer und stoßen dabei auf unzählige 
Verwirrungen. 
So entsteht ein lustiger und spannender Märchen-Mix für Kinder 
von 2-10 Jahren. 
Aufführungstermine sind 
am 05. Juli 2026 um 16:00 Uhr und 
am 19. Juli 2026 um 15:00 Uhr 
jeweils im Pfarrheim St.-Bernhard in Aach-Linz. Der Eintritt ist frei. 
Wir freuen uns auf Sie. 

Fußball-WM 2026 live 
im Stadtcafé Casablanca - die Event Bar 
Alle Spiele auf Großbildschirm erleben
Pfullendorf – Zur Fußball-Weltmeisterschaft 2026 wird die Eventbar 
Stadtcafé Casablanca in Pfullendorf zum Treffpunkt für alle Fußball-
fans. Vom Eröffnungsspiel bis zum großen Finale werden sämtliche 
Spiele der WM live übertragen. Die Gäste erwartet echtes Stadi-
ongefühl mit großer Leinwand, bester Atmosphäre und gemeinsa-
men Fußballabenden.
Das Stadtcafé Casablanca bietet während des gesamten Turniers 
ein abwechslungsreiches Public-Viewing-Erlebnis für Fans, Freunde 
und Familien. Neben der Live-Übertragung aller Spiele sorgen kühle 
Getränke, passende Snacks und besondere Aktionen an Spieltagen 
für unvergessliche WM-Momente.
„Die Fußball-WM verbindet Menschen auf der ganzen Welt - genau 
dieses Gemeinschaftsgefühl möchten wir ins Casablanca bringen”, 
erklärt das Team vom Casablanca.
Der Eintritt ist frei und erfolgt ohne Reservierung - einfach vorbei-
kommen, mitfiebern und gemeinsam die WM erleben.
Weitere Informationen zu allen Spielen, Aktionen und Specials fin-
det ihr auf Instagram unter @stadtcafe.casablanca

Hochschule Albstadt
Die Hochschule Albstadt-Sigmaringen und die evangelische Kir-
chengemeinde Sigmaringen beteiligen sich dieses Jahr am Kultur-
schwerpunkt „Bildung“ des Landkreises. Das zweite gemeinsame 
KI-Forum findet am Mittwoch, 17. Juni, in der Kreuzkirche statt.
Wie verändert Künstliche Intelligenz unser Denken, Fühlen und 
Handeln? Der Cyberpsychologe Prof. Dr. Stefan Sütterlin von der 
Hochschule Albstadt-Sigmaringen spricht über psychologische As-
pekte des digitalen Wandels und Peter Steinle, Pfarrer, Journalist 
und Studienleiter für theologische Ethik an der Evangelischen Aka-
demie Bad Boll, über ethische und philosophische Aspekte. Im An-
schluss vertieft eine Diskussion die Frage, wie Verantwortung und 
Menschlichkeit im Umgang mit KI gewahrt werden können.
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wann: Mittwoch, 17. Juni 2026, 18:00 Uhr
Wo: Kreuzkirche Sigmaringen, Binger Str. 9



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

BEDINGUNGEN DER AKTION:
•	 Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) 

und die aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und 
Werbeagenturen.

•	 Anzeigenvorlagen 
(Druckunterlagen): Bitte bis donnerstags, 9 Uhr der 
Vorwoche einreichen.

•	 Zahlungsmethoden: Nur mit erteilter Abbuchungs-
erlaubnis. Andere Zahlungsmethoden sind 
ausgeschlossen.

•	 Bestehende Vereinbarungen:  
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit 
unserem Verlag sind für diese Aktion außer Kraft 
gesetzt. Das mm-Volumen wird jedoch Ihrem Abschluss 
gutgeschrieben.

•	 Farbzuschläge: Nicht rabattierfähig.

•	 Aktionszeitraum: Alle Anzeigen müssen innerhalb 
des Aktionszeitraums geschaltet werden.

•	 Aktionscode: Bitte geben Sie bei der 
Anzeigenbestellung den Code P-2026-03 an.

Nutzen Sie die starke Zeit im Frühjahr und 
Sommer für Ihre Werbung: Schalten Sie  
4 Anzeigen – wir schenken Ihnen 2  
weitere.
Buchen Sie 6 Anzeigen – und erhalten Sie die 2 günstigsten  
kostenlos! 
Aktionszeitraum: KW 19 bis 27 (04.05. – 05.07.26)

Ihre Vorteile auf einen Blick:
•	 4 + 2 Aktion: Sie zahlen 4 Anzeigen und erhalten die 2 günstigsten 

Anzeigen gratis
•	 Mehr Sichtbarkeit: Längere Präsenz über mehrere Wochen
•	 Starker Zeitraum: Frühling & Sommer – hohe Aufmerksamkeit in 

der Region
•	 Flexibel planbar: Gilt für alle Anzeigenformate im Aktionszeitraum

So einfach funktioniert’s:
1.	 6 Anzeigen für den Zeitraum KW 19 bis 27 (04.05. – 05.07.26) 

buchen
2.	 Nur 4 Anzeigen bezahlen
3.	 Ihre Werbung erscheint 6-mal – mit maximaler Wirkung

  Sie haben Fragen oder wünschen eine individuelle  
Beratung? Wir sind jederzeit für Sie da und unterstützen 
Sie gerne bei der optimalen Planung Ihrer Kampagne.
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Mehr Präsenz.  
Mehr Wirkung.  
Mehr Sommer.

4 Anzeigen 

bezahlen 

+ 2 kostenlos 

dazu!



Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen

Achtung, Achtung! Kaufe
Pelze, Bleikristall, Teppiche, Kroko-Taschen, Damentaschen, 

Abendgarderobe, Armbanduhren, Wanduhren, Bilder,  
Vorwerk-Staubsauger, Musikinstrumente, alte Möbel, Nähma-

schinen, & Schreibmaschinen, Tafelsilber, Goldschmuck,  
Modeschmuck jeglicher Art. Komme vor Ort, zahle in bar.

Tel. 0152 / 16 08 25 94 Herr Michael

Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07551 9 455 031 • 0170 81 58 400 •  www.klavierbau-jacobi.de



Obacht, bitte lesen!
Auch Kleinigkeiten können Ihren Geldbeutel deutlich auffrischen!  

Suche u. kaufe Möbel, Porzellan, Bleikristall,
Schnitzereien, Bilder, Teppiche, Zinn, Handtaschen, Abendkleider, 

Trachten, Uhren, Tafelsilber, Schmuck und andere Nachlässe.
Pelzmäntel und Pelzjacken ab 500,00 bis 3.000,00 Euro.

Lammfell - Lederjacken.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf, Tel. 0781- 47 44 57 21
Familie Pauluna

GROSSER GEFLÜGELVERKAUF am Di., 16.06.26  &  Di., 14.07.26 
Enten, Gänse, Puten u. Mast bitte vorbestellen!
Krauchenwies, Rath., 13.45 Uhr, Hausen a. A., Rath., 14.00 Uhr,  
Ettisweiler, Molke, 14.15 Uhr, Bittelschieß, altes Feuerwehrhaus,  
14.30 Uhr, Göggingen, Rath., 14.45 Uhr, Ablach, Rath., 15.00 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • 05244 / 8914 • www.gefluegelzucht-schulte.de
Besuchen Sie gerne auch unseren www.huehnershop24.de

Edelmetall-Ankauf
Gold - Silber - Zinn - Versilbertes - Militaria

Fa. Droste | Tel. 0160 - 913 78 671
Hauptstr. 75 - 88512 Mengen
Dienstag & Donnerstag: 1000 - 1230 Uhr & 1430 - 1700 Uhr

Stadtwall 9 - 78333 Stockach
Montag & Mittwoch: 1000 - 1230 Uhr & 1430 - 1700 Uhr


